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Einleitung: Die Symptom-Checkliste SCL-90-R zur Erfassung der psychischen Belastung einer Person 

innerhalb der vergangenen sieben Tage sowie ihre Kurzversionen BSI und BSI-18 sind sehr populäre 

Selbstbeurteilungsverfahren und werden weltweit in einem breiten Spektrum klinischer Forschung 

sowohl als Screening- als auch als Outcome-Instrument genutzt.  

Frage: Möglichkeiten und Grenzen im Einsatz der SCL-90-R und ihrer Kurzversionen werden 

diskutiert. 

Methode: Literaturanalyse sowie Demonstration an großen Datensätzen. 

Ergebnisse: Eine Medline-Suche ergab zum Stichwort SCL-90-R 804 Quellen, bei BSI wurden 732 und 

bei BSI-18 31 gemeldet. Im deutschsprachigen Raum fanden sich 155 Quellen zur SCL-90-R, 21 zum 

BSI und bislang keine zum BSI-18 (vgl. aber Franke et al., 2010, Z f Med Psych). Die Studien zeigen 

eine große Bandbreite klinischer und medizinischer Forschung, die Skalen sind durchgängig 

änderungssensitiv und weisen eine gute Reliabilität auf. Es liegen genügend Hinweise auf die 

differentielle, divergente und konvergente Validität vor. Die Faktorenstruktur ist jedoch 

stichprobenabhängig und nicht gut replizierbar. 

Diskussion: Die SCL-90-R und ihre Kurzversionen können als robust im individualdiagnostischen 

Einsatz gelten und sie bieten vielfältige Auswertungsmöglichkeiten auf Forschungsebene. Die zu 

erwartenden Veränderungen in ICD-11 und DSM-V könnten – nicht nur in Bezug auf die Erfassung 

der psychischen Belastung – Neuentwicklungen notwendig werden lassen. 
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